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Herren 3. Bezirksklasse 4

TuS Schildgen II : DJK Quettingen V 
Montag, 05.02.2024, 19:30 Uhr

Hohn fixiert zwei Punkte für den TuS Schildgen II

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam des TuS Schildgen II, als Stephan Hohn
das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:1 Sieg in der heimischen Halle gegen die DJK
Quettingen V sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren 3. Bezirksklasse 4 musste der
Heimverein in seinem 16. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Stölzle und Hohn, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das
Spiel beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Beim 3:0-Sieg gelang es Stölzle / Hohn die Gastspieler
Chachit / Gatzka in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Unglücklich waren Schubert / Bell danach in der Partie gegen Karolewski / Preuss, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen
Satzgewinn überließ Tommy Schubert seinem Gegner Marcel Chachit beim in Sätzen klaren 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Beim nachfolgenden 3:0 gegen
Jakub Karolewski fand Peter Stölzle von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Stephan
Hohn machte mit Rene Gatzka bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Die große Überlegenheit von Hohn zeigte sich auch darin, dass Gatzka im
gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Manfred Bell und Janek Preuss, die Manfred Bell letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Bell zu
Ende ging. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TuS Schildgen II und der DJK
Quettingen V in die Box. Tommy Schubert kam mit der Spielweise von Jakub Karolewski am Tisch
gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Recht kurzen Prozess machte Peter
Stölzle beim 3:0 mit Marcel Chachit. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Janek Preuss zeigte Stephan
Hohn seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Die beiden Teams verließen mit einem 8:1-Erfolg für
den TuS Schildgen II die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS Schildgen II am 24.02.2024 gegen den TTC Köln-
Stammheim II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
25.02.2024 gegen den Post SV Opladen III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TuS Schildgen II

Doppel: Stölzle / Hohn 1:0, Schubert / Bell 0:1 
Einzel: T. Schubert 2:0, P. Stölzle 2:0, S. Hohn 2:0, M. Bell 1:0 

 DJK Quettingen V
Doppel: Chachit / Gatzka 0:1, Karolewski / Preuss 1:0 
Einzel: J. Karolewski 0:2, M. Chachit 0:2, J. Preuss 0:2, R. Gatzka 0:1


